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Pädagogische
Vlâtter.

Kmintgiing des Lchmtzer. ErKhungssteuildes" und der..VSdag. Monatsslyrtst".

Organ des Vereins kaM. Lehrer und Slyninlänner der Zltiuieiz

und des iWeherWen kalhoUlhen Crziehungsvereins.

«nstedeln, 12. Aug 1910. Nr. Z2 l?- Jahrgang.
Redaktionskommission:

HH. Rektor »eiler, «rziehungtzrat, Zug, Präsident; die HH. Teminar-Dtrettoren Wtlh. Schnyder,
Hltzktrlh und Paul Diebolder, Rickenbach (Schwhzl, Herr Lehrer Jos. Müller, «oßau sSt. «allen,

und Herr Slemen» Fret zum .Storchen", Sinfledeln.
Vtrrssttdung»« sind an letzteren, al» den Shef-Redaltor, zu richten,

Ansierat-Airflväg» aber an HH. Haalenstein » Vogler in Luzern.

«bonnement:
erscheint »r»ölt»»»rtttttt einmal und lostet jährlich Fr. « so mit Portozulime

Bestell ungen bei den Verlegern: Eberle t> Rickenbach, Berlagtzhandlung «iniiedeln.

Anhalt: Geschichtliches über Wil. — Literatur. — Willkommen in Will — Programm sür den
I. Schweizerischen Kongress sür Schule und Erziehung. — Reise-Büchle n und Ausweislarten. —

Achtung! — Zur 6. Hauptvlrsammiung des latho bayerischen Lehrerucreins in München. —
Kritisches aus dem Nidnialdner Schuiberichte pro IM«—v!>. — Ein gereiftes Urteil über neue
pädagogische Strömungen. — Korrespondenzen. — Pädagogische Chronik. — Literatur. —
Briefkasten der Redaktion. — Inserate.

Geschichtliches übers Wil.
Nach übereinstimmenden Meldungen der Chronisten und Geschichts-

schreibe? nahm unter den Städten im Lande des heiligen St. Gallus
das anmutig aus einem Hügel liegende Wil zu allen Zeiten eine her»

vorragende Stellung ein. Schon im Jahre 754 wird der Name der

Ortschaft in einer Urkunde genannt. Seine Gründung als Stadt ver-
dankt Wil den Grafen von Toggenburg.

Veranlaßt durch den Brudermord im Haus« Toggenburg schenkte

Diethelm II. im Dezember 1226 die Stadt Wil und die Veste Alt-
toggenburg dem Kloster St. Gallen. Sein Nachfolger Diethelm III.
konnte diesen Verlust nicht verschmerzen, und es gelang ihm auch, Wil
12IK wieder in seinen Besitz zu bringen. Aber schon 1247 nach fünf-
wdchiger Belagerung zog Abt Berchtold wieder als Herr und Sieger
in Wil ein. Von dieser Zeit an war dieses an die Herrschaft und an
die Geschicke des Klosters St. Gallen gebunden und teilte mit demselben,
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